
Fortbildungsseminar
für Fluss- und 
Seenfischer

17. bis 18. November 2014
in Starnberg

Anreise mit dem Auto

Autobahn München - Garmisch (A95); Ausfahrt 
Starnberg.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Ab Flughafen München: mit der S-Bahn Linie S 8 bis 
zum Hauptbahnhof.

Ab Hauptbahnhof München: S-Bahn Linie S 6 Rich-
tung Tutzing bis Bahnhof Starnberg; ca. 10 Geh-
minuten bis zum Institut für Fischerei.

Organisation

Anmeldung
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termin
17. – 18. November 2014

Veranstaltungsort
Institut für Fischerei 
Weilheimer Str. 8
82319 Starnberg 

Veranstalter
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)
Institut für Fischerei 
Weilheimer Str. 8, 82319 Starnberg

Tel.: 08151/2692-0
Fax: 08151/2692-170
E-Mail: fischerei@LfL.bayern.de

Kosten
Tagungsgebühren werden nicht erhoben.
Während der Pausen werden Kaffee und Getränke 
gegen einen Unkostenbeitrag angeboten.
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Programm

Montag, 17.11.2014,
13.00 Uhr

Begrüßung und Überblick über die Tätigkeit des 
Instituts im Jahre 2014
Dr. H. Wedekind, Dr. M. Schubert
Institut für Fischerei, LfL 

Aktuelles aus der Fischereiverwaltung
Dr. F. Geldhauser
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, München

Nachhaltigkeitszertifizierung einer deutschen 
Binnenfischerei – Projektbeispiel Schaalsee
Dr. S. Bergleiter
Naturland e.V.

Kaffeepause

Vorstellung Fischereibetrieb Lackerschmid
F. Lackerschmid
Chiemsee-Fischereibetrieb Lackerschmid

Fischereiliche Bewirtschaftung der Talsperren in 
Nordrheinwestfalen
M. Kühlmann
Ruhrverband, Abteilung Flussgebietsmanagement, 
Fischwirtschaft/Fischökologie

Der außergewöhnliche Befall von Barschen mit 
einem neu eingeschleppten Parasiten im 
Bodensee
S. Roch
Fischereiforschungsstelle Baden-Württemberg, 
Langenargen

Felchenaquakultur in Finnland: Konkurrenz zur 
Berufsfischerei auf Felchen?
Dr. R. Rösch
Fischereiforschungsstelle Baden-Württemberg, 
Langenargen

18.30 Uhr: Geselliger Abend im Gasthof 
„In der Au“, Starnberg

Dienstag, 18.11.2014,
09.00 Uhr

Markierung flach gesetzter Bodennetze – zukünf-
tige Umsetzung in Bayern
Dr. M. Schubert
Institut für Fischerei, LfL

Erfahrungsbericht zur Anwendung von 
Stehgrätenziehern
L. Müller
Institut für Fischerei, LfL 

Kaffeepause

Vorschriften zur Kennzeichnung von 
Erzeugnissen der Fischerei und der Aquakultur – 
anstehende Änderungen
L. Müller
Institut für Fischerei, LfL 

Kormoranmanagement an ausgewählten bayeri-
schen Gewässern
M. Ruff
Landesamt für Umwelt, Wielenbach

Ende der Veranstaltung ca. 12.00 Uhr


